
Über Mauern & Grenzen

Begrenzen. Entgrenzen. Abgrenzen. 
Grenzen und Mauern haben vielfältige Wirkungen. 

Menschen werden an Grenzzäunen ausgesperrt und hinter 
Gefängnistoren weggeschlossen. Menschen wird  
Zugehörigkeit abgesprochen, eine andere aufgezwungen 
und so Teilhabe verwehrt. Menschen hungern und frieren 
nicht nur unterhalb der Armutsgrenzen, ihre Lebenszeit 
verkürzt sich, wird durch Ungleichheit beschränkt. 
Menschliche Energie wird erschöpft, Menschen gehen über 
ihre Grenzen – und über die des Planeten. Grenzen 
entscheiden über Freiheit und Unfreiheit, über Leben und 
Tod. 

Grenzen könnten auch Schutz, Halt und Orientierung bieten 
und Leben retten: Wenn wir eine lebensfreundliche 
Willkommenskultur aufbauen. Wenn Menschen die Grenzen 
der Anderen wahren und sich ihre eigenen Grenzen 
klarmachen und sie äußern. Wenn Menschen Mauern in den 
Köpfen abbauen und allen zugestehen, sich selbst zu 
definieren. Wenn Menschen sich von Ideologien der 
Ungleichwertigkeit, die manchen das Recht auf Leben 
verwehren, abgrenzen und für ein gutes Leben für alle 
eintreten. Eine wichtiger Aspekt ist, ob die Grenzen 
gewaltvoll gezogen bzw. übertreten werden – oder ob wir 
sie gewaltfrei setzen, wahren, erweitern oder auflösen. Wir 
wollen uns mit all diesen Aspekten von Grenzen 
auseinandersetzen, ihre verschiedenen Wirkungsweisen 
verstehen und zugleich mehr gewaltfreie Formen von 
Grenzarbeit erlernen!

Kontakt: 

Versöhnungsbund e.V.
Geschäftsstelle  
Schwarzer Weg 8
32423 Minden 
Telefon: 05 71 – 85 08 75
Fax: 05 71 – 82 92 38 7

vb@versoehnungsbund.de

Anmeldung unter:

https://versoehnungsbund.de/jt24
(ab 13.3. bis 10.4. geöffnet, bitte das Online-Anmeldeformular 
nutzen & ggf. anrufen) 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn wir Ihre Teilnahme durch die 
Berücksichtigung Ihrer Bedarfe unterstützen können.

Tagungsort:

KIEZ Arendsee
Am Lindenpark 4-7, 39619 Arendsee
Tel: 039384-983-0
www.kiez-arendsee.de
Tagungsformat: Präsenztagung 

Tagungsgebühren (pro Tag p.P. im MZ/DZ):

78 € Basistarif / 96 € Solidartarif / 36 € ermäßigter Tarif /
 bis 16 Jahre: frei
(EZ mit Aufpreis möglich)

Bankverbindung:
GLS-Bank, IBAN: DE40 4306 0967 0033 6655 00, BIC: GENODEM1GLS

Gefördert durch:
   
   N.N.

"Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und 
Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der 
Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder der 
Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. 
Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich 
gemacht werden."
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Jahrestagung 

des Versöhnungsbundes

9. – 12. Mai 2024

in Arendsee 



Donnerstag 09.05.

16:00 Eröffnung der Jahrestagung 

16:30 Austausch in Mosaikgruppen

18:00 Abendessen & Pause 

19:00 # jeweils parallel: Tagesausklang mit Kindern / 
Jugendforum / Abendgebet / Meditation 

20:00 Impulsvortrag: Rechtsfreier Raum mit systematischer 
Gewalt an Europas Grenzen. Eine Überlebende 
berichtet. – Parvin A.

Freitag 10.05.

07:30 Morgen-Starter – mit drei parallelen Angeboten:
Yoga – Eva Breuer / Meditation in der Stille – Hanno 
Paul / Morgengebet – N.N.

08:00 Frühstück

09:00 Morgenimpuls: Tanz in den Tag - Mohamed Zaidi, 
Saskia Kapelke

09:15 Impulsvortrag: Kinder brauchen Grenzen? Menschen 
brauchen Grenzen! Adultismus und kritisches 
Erwachsensein. - ManuEla Ritz

10:30 Vorstellung der Arbeitsgruppen und Workshops

11:00 Arbeitsgruppen & Workshops:

1) Gewalt, Entrechtung, Kriminalisierung, 
Entmenschlichung. Der europäische Umgang mit 
geflüchteten Menschen - Parvin A., Sophia Bohrloch

2) Kinder brauchen Grenzen? Menschen brauchen 
Grenzen! Vertiefender Workshop zu Adultismus und 
kritischem Erwachsensein. - ManuEla Ritz

3) Der Nationalstaat – wir proben seine Entgrenzung mit 
dem „Theater der Unterdrückten“ – Ullrich Hahn, Eva-
Maria Willkomm

4) Mein Grenz-bewusst-sein erweitern – mein 
Verbunden-sein stärken - Antje Reichert, Barbara 
Bürger

5) Grenzerfahrung Alleinerziehend - Eine Zerreißprobe 
zwischen den Welten - Julia Pearson

6) Abgrenzung und gewaltfreier Umgang mit rechten 
Gesinnungen - Jochen Mangold, Susanne Bürger 
(gewaltfrei Handeln e.V.)

7) Das Märchen von der Augenhöhe – verinnerlichte 
Ungleichwertigkeiten erkennen lernen - Zeynep Parlak, 
Annette Kübler

8) Vielfalt neu sehen…, eigene Grenzen der Wahrnehmung 
überwinden - Kathrin Okafur, Esra Pfänder 

9) # Jung sein in einer von Erwachsenen bestimmten 
Gesellschaft - Grenzen erkennen, brechen, neu setzen: 
Workshop für alle Menschen unter 22 Jahren - Trilo 
Hörchner, Yaheb Kübler, Layla Kübler

10) # Sich zeigen & sich gegenseitig unterstützen (für Kinder) 
- Icra Amad Ibrahim, Francis O. Okafor, Anna Mardenli 

11) Grenzerfahrungen – ein DDR-Erbe mit Folgen - Eberhard 
Bürger, Hanno Paul

12) Menschen hinter Gittern  - N.N.

13) # Digitale Medien & Tools für die Friedensarbeit  – N.N.

13:00 Mittagessen & Pause

14:30 Fortsetzung Arbeitsgruppen & Workshops 

18:00 Abendessen & Pause

19.00 # jeweils parallel: Tagesausklang mit Kindern / 
Jugendforum / Abendgebet / Gemeinsam Singen

20:00 Autorinnenlesung aus „Angri“ und „Snare“ - Priscilla 
Musoh Manjoh

Samstag 11.05.

07:30 Morgen-Starter – mit drei parallelen Angeboten: Yoga – 
Eva Breuer / Meditation in der Stille – Hanno Paul / 
Morgengebet – N.N.

08:00 Frühstück

09:00 Morgenimpuls - N.N.

09:30 Aktion in Arendsee, 
parallel Bibliolog mit Irene Franke-Atli

13:00 Mittagessen & Pause

14:30 Diskussionsforen & Workshops 

1) Brennpunkt Ukraine – Clemens Ronnefeldt 

2) Brennpunkt - Israel/Palästina – Heike Buschmann, Peter 
Goldstein, Berthold Keunecke, N.N. 

3) Brennpunkt Atomwaffen – Marion Küpker, Beate Körsgen 

4) Gender & Grenzerfahrungen – Birgit Ahlborn, N.N.

5) Beloved Communities – Rassismuskritik im VB - Samya 
Korff, Annette Kübler

6) Grenzen überwinden durch Friedensbildung  – Achim 
Schmitz, Peter Heim 

7) Friedenstheologie - offene Grenzen biblisch begründet - 
Thomas Nauerth

8) Die Kraft der Gewaltfreien Kommunikation (GFK) für 
Social Change - Wie kann mein Anliegen für 
gesellschafliche Veränderung gestärkt werden? –  Birgit 
Gündner, Julia Lang

9) Grenzen und Chancen der Demokratie in Indien – 
Benjamin Pütter, Gregor Lang-Wojtasik

10) Leben in Gerechtigkeit: Die Grenzen unseres Denkens 
überwinden: Leben wie im Paradies – geht das? Und wie 
kommen wir da hin? - Rudolf Mehl

11) Versöhnungsbund - Hier und dort und überall! -
Zusammenarbeit im International Fellowship of 
Reconciliation – Lucia Hämmerle

12) # Digital die Grenzen des VB überwinden – 
Strategieworkshop - Diana Ludwig, N.N.

13) # Grenzenlos in der EU – Begegnungen im Stadtteil – 
Mohamed Zaidi, Michel Reda, Saskia Kapelke, Martine 
Ladd

17:00 Rückblick in Mosaikgruppen

18:00 Abendessen & Pause

19:00 Vorstellung des Filmprojekts "Verweigerung" - Stefan 
Stuckert

19:30  Feier des Lebens 

20:30  Fest

Sonntag 12.05.

07:30 Morgen-Starter – mit drei parallelen Angeboten:
Yoga – Eva Breuer / Meditation in der Stille – Hanno Paul / 
Morgengebet – N.N.

08:00 Frühstück

09:00 Morgenimpuls - N.N.

12:30 Mittagessen & Ende
Legende: # speziell für junge Menschen geeignet

Ausführliches Programm & weitere Informationen: 
https://versoehnungsbund.de/jt24

Kinderbetreuung & - programm: wird tagsüber angeboten

Mitgliederversammlung: findet Do. ab 11:00 + So. ab 9.30 Uhr statt


